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Einladung zum 7. Berliner Peri- und Neonataldatensymposium 2021 

 

Eine gemeinsame Veranstaltung  

von  

LAG DeQS Berlin e. V-QBB und GGGB 

im 

Kaiserin Friedrich-Haus 

Robert-Koch-Platz 7 

10115 Berlin 

und alternativ als Videokonferenz 

 

Wissenschaftliche Leitung   Konferenzorganisation 

Prof. Dr. med. Matthias David  LAG DeQS Berlin e. V.-Qualitätsbüro Berlin (QBB) 

      Gesellschaft für Gynäkologie und Geburtshilfe in Berlin (GGGB) 

Informationen und Organisation  Post 

Dominique Nippe/Antje Wiechert  LAG DeQS Berlin e.V. - Qualitätsbüro Berlin (QBB) 

Telefon: 030 2145803-0   Obentrautstraße 57 

E-Mail: kontakt@qbb-online.de  10963 Berlin 

 

Die Teilnahme ist kostenfrei. 

 

Hinweis: 

Wenn Sie Sie geimpft oder genesenen oder negativ tagesaktuell getestet sind (3G) können Sie vor Ort teilnehmen. 

Des Weiteren benötigen wir von Ihnen vor Ort einen Nachweis, der sich digital überprüfen lässt. Entweder per 

Smartphone, oder per ausgedruckter Bescheinigung mit einem QR-Code.  

Sobald sich bis zum Veranstaltungstag die Regelungen für Veranstaltungen in Innenräumen unter der jetzigen 

pandemischen Situation ändern und wir unsere Veranstaltungsorganisation diesbezüglich anpassen, teilen wir dies 

Ihnen per E-Mail mit.  

Wir bitten um eine verbindliche Anmeldung per E-Mail bis zum 25.10.2021, wenn Sie vor Ort teilnehmen möchten. 

Danach senden wir Ihnen umgehend eine Anmeldebestätigung zu. 

Die erforderlichen Einwahldaten für die Teilnahme per Videokonferenz, erhalten Sie mit einem Outlooktermin. 

 

mailto:kontakt@qbb-online.de


Einladung zum 7. Berliner Peri- und Neonataldatensymposium 2021 

GRUßWORT 

Nur wer die Vergangenheit kennt, kann die Zukunft gestalten.  

  

Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Hebammen,  

in der aktuellen gesundheitspolitischen Diskussion spielt die Qualitätssicherung in der Medizin 

auch  weiterhin in der Öffentlichkeit eine große Rolle.   

Ziel der für das Klinikpersonal aufwändigen  Dokumentation von Daten zur geburtshilflichen 

und neonatologischen Struktur-, Prozess- und Ergebnisqualität ist es, eine gute Versorgung für 

alle Mütter und Neugeborenen in Berlin sicherzustellen.  

Wir laden Sie in diesem Jahr wieder zu einem gemeinsamen Symposium der Berliner Geburts- 

und neonatologischen Kliniken ein, um Ihnen die Datenanalysen der Peri- und 

Neonatalerhebung für das Jahr 2019/2020 vorzustellen und mit Ihnen zu diskutieren.   

Die Auswirkungen der Corona-Epidemie auf unser privates und berufliches Leben, vor allem 

deren Folgen für gesellschaftliche und wirtschaftliche Entwicklungen, werden uns noch einige 

Zeit beschäftigen. Ob und wie sich das Virus auf Schwangerschaft, Geburt und das Befinden des 

Neugeborenen auswirkt, war zunächst unklar.  

Wenn wir die die letzten 30 Jahre Revue passieren lassen, gab es mindestens drei weitere 

historische Ereignisse, die ebenfalls „die Welt erschütterten“: Der Fall der Mauer/die deutschen 

Wiedervereinigung 1989/90, der 11. September 2001 und die sog. (europäische) 

Flüchtlingswelle 2015/16. - Zwei dieser Themen wollen wir unter dem Aspekt möglicher 

Auswirkungen auf Perinataldaten diskutieren und mögliche Lehren für die Zukunft ziehen.  

Hierzu laden wir Sie herzlich ein.  

 

 

  
Dominique Nippe 

Leiterin der Geschäftsstelle 

LAG De QS Berlin e. V.-QBB 

PD Dr. med. Mandy Mangler 

Vorsitzende der GGGB 
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VORTRAGENDE und MODERIERENDE 

 

Prof. Dr. med. Michael Abou- Dakn 

Chefarzt der Klinik für Geburtshilfe und Gynäkologie und Ärztlicher Direktor, 

St. Joseph Krankenhaues Berlin 

 

Dr. med. Anna Lena Schohe 

Oberärztin der Klinik für Geburtshilfe und Gynäkologie, 

St. Joseph Krankenhaues Berlin 

 

Prof. Dr. med. Christoph Bührer   

Direktor der Klinik für Neonatologie,   

Charité-Universitätsmedizin Berlin, Campus Virchow- Klinikum/ Campus Mitte 

 

Prof. Dr. med. Matthias David 
Geschäftsf. Oberarzt der Klinik für Gynäkologie,  

Charité-Universitätsmedizin Berlin, Campus Virchow-Klinikum  
  
Dr. med. Martina Dombrowski- Lütcke 
Chefärztin der Klinik für Gynäkologie/Geburtshilfe, 

Evangelisches Waldkrankenhaus Berlin-Spandau 
  
Dr. med. Iris Dressler-Steinbach 
Oberärztin der Klinik für Geburtsmedizin, 

Charité-Universitätsmedizin Berlin, Campus Mitte 
 

Dr. med. Lisa Antonia Dröge 
Oberärztin der Klinik für Geburtsmedizin,  

Charité-Universitätsmedizin Berlin, Campus Mitte 

 

PD Dr. med. Mandy Mangler 

Chefärztin der Klinik für Gynäkologie und Geburtsmedizin 

Vivantes Auguste-Viktoria-Klinikum, Klinikum Neukölln 
 

Dominique Nippe M.Sc.  
Leiterin der Landesgeschäftsstelle 

LAG DeQS Berlin e.V./Qualitätsbüro Berlin (QBB)   
  



Einladung zum 7. Berliner Peri- und Neonataldatensymposium 2021 

VORTRAGENDE und MODERIERENDE 

 

Moderation: Mandy Mangler/Dominique Nippe  

18:30 Uhr  Begrüßung und Einführung  

Mandy Mangler, Dominique Nippe  

18:35 Uhr  Kommentierte Berliner Perinataldaten 2019/20  

Martina Dombrowski - Lütcke 

19:00 Uhr   Kommentierte Berliner Neonataldaten 2019/20  

    Christoph Bührer  

19:25 Uhr  Pause  

19:40 Uhr Vor 100 Jahren: Auswirkungen der sog.  

Spanischen Grippe auf die Müttergesundheit 

Matthias David  

19:55 Uhr Geburtshilfe in Berlin 1989/1990 vs. 2020: 

Was hat sich verändert?  

    Iris Dressler-Steinbach  

20:25 Uhr  Perinataldaten bei Frauen mit Flüchtlingsstatus:  

   Schlechter, besser, gleich gut?   

Lisa Antonia Dröge  

20:55 Uhr Auswirkungen der Covid-Pandemie auf 

Schwangerschaft, Geburt und Stillzeit 

Michael Abou- Dakn/Anna Lena Schohe 

21:25 Uhr  Gemeinsame Diskussion  

21:45 Uhr  Schlusswort und Verabschiedung  

   Mandy Mangler, Dominique Nippe 

 

anschließend Gespräche am Buffet (Imbiss) 


